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Opmerking:

0.5° staat gelijk aan een hoogte 

verschil van 9mm over iedere 

strekkende meter.



Eigenschaften, Verlegeanleitung und Gebrauchsvorschrift

Lieferung der Steine

Bitte kontrollieren Sie sofort nach Empfang die gelieferten Produkte. Mängelrügen in Bezug auf das “Aussehen” der Produkte müssen der Firma Poolquip Nederland B.V unverzüglich schriftlich mitgeteilt werden, bevor die Randsteine und Terrassenfliesen verlegt werden. Andernfalls wird keine Garantie gewährt. Beanstandungen, die zu einer Lieferung neuer Steine führen, beziehen sich ausschließlich auf die Lieferung der neuen Steine. Die durch Entfernen und/oder Neuverlegung der Produkte entstandenen Kosten können in keinem Fall gegenüber dem Hersteller und/oder der Firma Poolquip Nederland B.V. geltend gemacht werden.

Kalkausblühung

Die so genannten Kalkausblühungen erkennt man an den weißen Anläufen an der Oberfläche der Randsteine und Terrassenfliesen. Diese Ausblühungen sind eine natürliche Erscheinung und hängen mit dem Kalkgehalt im Beton zusammen, der an der Oberfläche austritt. An der Oberfläche gerät der Kalk mit der Luft in Kontakt und es findet eine chemische Reaktion statt, wobei sich Kalkkarbonate (Kalkablagerungen) bilden. Unter bestimmten Bedingungen kann nach der Herstellung der Randsteine und Terrassenfliesen eine Kalkausblühung entstehen. Es handelt sich wie gesagt um einen natürlichen Prozess, der bei allen Produkten auf Zementbasis vorkommt. Wir können darum auf Kalkausblühung keine Garantie gewähren. Jede Beanstandung diesbezüglich wird unberücksichtigt gelassen.

Die Ausblühung ist eine vorübergehende Erscheinung und wird im Laufe der Zeit langsam verschwinden. Überdies kann der Bildung von Kalkausblühungen durch die richtige Behandlung auch entgegengewirkt werden.

Herstellung

Die Randsteine und Terrassenfliesen enthalten Metalloxide, durch die nach dem Verlegen bestimmte Farbtöne und Farbschattierungen entstehen können. Leider können wir nicht garantieren, wie sich die Farbe im Laufe der Zeit entwickeln wird. Allerdings wird dadurch die Qualität der Randsteine und Terrassenfliesen nicht beeinträchtigt. Die unterschiedlichen Farbschattierungen sind nicht von vornherein festgelegt, sondern entsprechen dem Aussehen und dem besonderen Reiz eines Natursteins. Darum empfehlen wir Ihnen, beim Verlegen der Steine verschiedene Paletten untereinander zu mischen, so dass ein natürliches Muster unterschiedlicher Farbnuancen entsteht.

Verlegen von Randsteinen und Terrassenfliesen

Der natürliche Boden muss frei von Wurzeln sein und je nach Bodenbeschaffenheit vorbereitet werden. Die Dicke des Betonunterbodens muss mindestens 10 cm betragen und mit einer Schwindbewehrungsmatte versehen sein, um das Entstehen von Rissen im Betonboden auf ein Minimum zu reduzieren. Außerdem muss dieser Untergrund 1 bis 2 cm pro Meter Gefälle haben. Wenn die Oberfläche des Betonunterbodens größer als 6 Meter ist, muss in den Boden eine Dehnungsfuge eingesägt werden. Für ein schönes regelmäßiges Verlegmuster empfehlen wir, dass Sie beim Verlegen der Terrassenfliesen mit einer Fugenbreite von 6 mm arbeiten. Der Betonunterboden muss vor dem Verlegen der Terrassenfliesen staubfrei gemacht werden.

Randsteine und Terrassenfliesen müssen an der Unterseite staubfrei sein. Bevor sie verlegt werden, müssen sie befeuchtet und mit reinem weißen Zement bestreut werden, um somit eine bessere Haftung auf dem Betonuntergrund zustande zu bringen. Zugleich müssen die Randsteine und Terrassenfliesen Mithilfe eines Gummihammers mit einem weißen Nylonkopf gut “angeklopft” werden, so dass eine gute Verbindung mit der unterstützenden Schicht erreicht wird. 

Anmerkung

Es empfiehlt sich, Betonfliesen und Natursteine in weißen Zement einzubetten.

Bei grauem Zement besteht das Risiko, dass die Fliesen sich dunkel nachfärben (der Zement zieht in die Fliesen ein). 

Verfugen

Legen Sie die Fliesen niemals gegeneinander an. Wir empfehlen für ein schönes gleichmäßiges Verlegmuster, die Terrassenfliesen so auszurichten, dass eine Fugenbreite von 6 mm entsteht. Die Randsteine und Terrassenfliesen müssen mindestens 24 Stunden aushärten, bevor sie verfugt werden können. Außerdem empfiehlt es sich, nur kleine Oberflächen gleichzeitig zu verfugen.

Das Verfugen wird mit einem Fugenmaterial ausgeführt, dass erst kurz vor der Verarbeitung angemischt wird. Der Fugenmörtel wird mit einem 6 mm breiten Fugennagel eingearbeitet. Um Flecken zu vermeiden, darf der Fugenmörtel nicht auf der Oberfläche der Randsteine und Terrassenfliesen angebracht werden. Überschüssiger Fugenmörtel muss unverzüglich entfernt werden. Wir empfehlen Ihnen, den Fliesenboden nach dem Verlegen der Fliesen gründlich zu reinigen.

Wartung Granit / Naturstein
Wenn Sie sich für einen Naturstein entschieden haben, müssen Sie auf den Schutz des Innen- und Außenbodens achten. Der Naturstein besteht in seiner natürlichen Zusammensetzung unter anderem aus Pyrit. Das ist ein Eisenkristall, welches nicht der Feuchtigkeit ausgesetzt werden darf. Sollte dies der Fall sein, oxidiert der Stein. Darum ist es unbedingt erforderlich, die Steine nach dem Verlegen erst mit HMK R77 zu reinigen und danach mit HMK S31 zu imprägnieren. Durch das Imprägnieren der Steine mit HMK S31 können keine Pyrit-Kristalle in das Schwimmbad gelangen und wird somit die Bildung von Rostflecken vermieden.

*
Artikelnummern HMK S31 Verbrauch: ca. 5-10 m² / Liter

B 10830 Silaan Imprägnierer  


1 Liter


B 10832 Silaan Imprägnierer  


5 Liter


B 10834 Silaan Imprägnierer 


10 Liter

*
Artikelnummern HMK R77 Verbrauch: ca. 5-15 m² / Liter

B 10836 Rostfleckenentferner (Reiniger) 
1 Liter


B 10838 Rostfleckenentferner (Reiniger) 
5 Liter

Professionelle Wartungsprodukte für Rand- und Terrassenfliesen
Lithofin Schmutzlöser

Zum Entfernen eines leichten Zementschleiers und Schmutz auf neuen Böden. Verbrauch: ca. 5-10 m² / Liter, je nach dem Grad der Verschmutzung.
*
Artikelnummern Schmutzlöser MN


B 10852 Lithofin Schmutzlöser MN 

1 Liter


B 10854 Lithofin Schmutzlöser MN 

5 Liter 

Lithofin Fleckenstopp W

Lösungsfreies konservierendes Mittel. Verhindert weitgehend das Eindringen von Öl, Fett und Verunreinigungen in verschiedenen Steinarten und auf Betonfliesen. Verbrauch: ca. 5 m² / Liter.

*
Artikelnummern Fleckenstopp


B 10858 Lithofin Fleckenstopp W

1 Liter 


B 10860 Lithofin Fleckenstopp W

5 Liter

Lithofin Wash & Clean

Wartungsmittel für das Reinigen von Randsteinen und Terrassenfliesen. Greift die Imprägnierschicht nicht an. Darf nicht in das Schwimmwasser gelangen.

*
Artikelnummer Wash & Clean


B 10856 Lithofin Wash & Clean 

1 Liter 

Allgemein

Kein Streusalz über die Randsteine und Terrassensteine streuen. Die Verwendung von bestimmten Sorten Unkrautbekämpfungsmitteln oder Düngemitteln kann auf der Oberfläche von Randsteinen und Terrassenfliesen Flecken verursachen.

Kleiner Fleckenratgeber

Flecken sind unter der folgenden Bedingung entfernbar: Sie müssen mit den entsprechenden Mitteln und der richtigen Methode bearbeitet werden. Wir haben für Sie eine Liste von häufig vorkommenden Flecken auf Natursteinen und die Methode für die Beseitigung dieser Flecken zusammengestellt. Alle verwendeten Fleckenentferner sind gewissermaßen gefährlich (entflammbar und/oder giftig). Darum ist es unbedingt erforderlich, dass Sie Handschuhe und eine Sicherheitsbrille tragen.

Ursache


Entfernung

Kaffee oder Tee

Ammoniak, in Wasser verdünnt

Schuhputzcreme

Benzin auf einem Putzlappen

Tinte, Kugelschreiber, Bleistift
Alkohol zur Desinfektion

Obst 



Azeton

Öl, Fett 


Benzin auf einem Putzlappen

Haarlack


Azeton

Latex- oder Acrylfarbe 

Chlorwasser

Blut, Gras, Wasserfarbe
Ammoniak

Wein 



Alkohol zur Desinfektion, Chlorwasser

Ergänzende Hinweise für unsere Starline Monoblock Schwimmbecken

Wenn das Rolldeck montiert ist, öffnen Sie das gesamte Rolldeck, so dass die Rolldeck-Einbaunische bzw. der Rolldeckaufbau aufgerollt wird. Mit dieser Vorsorgemaßnahme soll eine Beschädigung der Lamellen während des Verlegens der Randsteine vermieden werden.

Bei dem Monoblock vom Typ “Carré” legen Sie erst die 4 Innenkanten lose auf den oberen Rand auf. 

Bei dem Monoblock vom Typ “Romana” legen Sie die 2 Außenkanten in Kombination mit den 4 Innenkanten lose auf den Oberrand auf. Legen Sie danach den gesamten Treppenradius aus und kontrollieren, ob dieser gleichmäßig verlegt ist. Das Standard-Randsteinpaket ist vom Hersteller so zusammengestellt worden, dass Sie die Radiussteine nicht auf Maß zu schneiden brauchen.

Danach legen Sie die geraden Randsteine lose zwischen die Innen- und Außenkantensteine und kontrollieren, ob Sie gleichmäßig verlegt sind.

Wenn Sie Randsteine auf Maß schneiden müssen, achten Sie darauf, dass die kleinste Länge des Randsteins nicht kleiner ist als 2/3 der Gesamtlänge des Randsteins.

[image: image2.png]STARLINE

= @) @) [L S

MB14.3




[image: image3.wmf]
















Nachdem Sie die Randsteine erst grob ausgemessen haben, entfernen Sie diese wieder und befestigen nun rund um den Polyester-Oberrand des Schwimmbads ein Kompriband (Schaumband), 8 – 10 mm stark (D). Danach können Sie die Randsteine definitiv verlegen.

Sie können jetzt die Randsteine entsprechend der bereits beschriebenen Anweisungen über dem Schwimmbadrand anbringen.

Zum Schluss verfugen Sie den Spalt zwischen der Schwimmbadwand und den Randsteinen mit einer Kittnaht.

+/- 0,5° Gefälle

(armierter) Estrich

Fugenmörtel

Fuge

Terrassenfliese

Elastische Fuge
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Abdichtung

Schwimmbadwand

Kittnaht

Beton

Boden

Anmerkung:

0,5° entspricht einer Höhendifferenz von jeweils 9 mm pro laufendem Meter.

Manual - Anleitung

Mindestens 2/3 der Randsteinlänge





�





Innenkante





Außenkante
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